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Staatskanzlei und Ministerium für Kultur

Bund fördert Sanierung des historischen Gasthauses „Zum Eichenkranz“ in Wörlitz

Rund 840.000 Euro aus dem Programm „Investitionen in national bedeutsame Kultureinrichtungen in
Deutschland“ (INK) stellt die Beauftragte der Bundesregierung für Kultur und Medien (BKM) in den
kommenden Jahren für die weitere Sanierung des historischen Gasthauses „Zum Eichenkranz“ in Wörlitz
bereit. Damit unterstützt sie Maßnahmen zum Erhalt und der Nutzungsverbesserung des Gebäudes. Bis 2027
werden hierfür Gesamtmittel in Höhe von knapp 1,7 Mio. Euro aufgewendet.

Staatsminister und Minister für Kultur Rainer Robra begrüßt die Entscheidung: „Der Eichenkranz wurde vor rund 250 Jahren
als Gasthof für Reisende geplant. Hier trafen einst Künstler, Gelehrte, Adelige und Aristokraten aufeinander. Es ist auch dem
Engagement der Gesellschaft der Freunde des Dessau-Wörlitzer Gartenreiches zu verdanken, dass das historische Tor zum
Gartenreich heute allen Besuchern offensteht. Die Förderung des Bundes versteht sich als Anerkennung für diese
Bemühungen, die auch wir als Land unterstützen. Hierfür danke ich Claudia Roth.“

Mit dem Programm INK stellt der Bund rund 23 Mio. Euro für die Sanierung und Modernisierung von mehr als 30 national
bedeutsamen Kultureinrichtungen zur Verfügung. Zu den geförderten Einrichtungen gehören unter anderem das
Ballettzentrum Hamburg, das Opernhaus Dortmund, das Robert-Schumann-Haus in Zwickau und das Deutsche Optische
Museum in Jena.
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